
Editorial

Die frische 
Quelle

Sommer. Drückende, schwüle Hit-
ze. Die hohen Temperaturen gehen 
an die Substanz und machen ein 
konzentriertes Arbeiten schier un-
möglich. Und nirgends ein Lüft-
chen, keine Kühlung, keine Er-
leichterung – nichts.

Nein, heute ist definitiv kein Tag, 
um im Büro zu s(chw)itzen. Was tä-
te ich jetzt für einen Sprung ins 
kühle Nass, ein leckeres Pistazi-
en-Zimt-Eis oder ein eisgekühltes 
Wasser mit einem Schuss Zitrone. 
Aber die Arbeit ruft, die to-dos 
sind noch nicht erledigt. Also wei-
ter im Text. Meine Finger fliegen 
über die Tastatur des Laptops. 
Nach einer Weile schweift mein 
Blick jedoch vom Bildschirm zum 
Fenster und bleibt draussen an der 
Kirchentür hängen. Vor meinem 
inneren Auge tauchen Bilder von 
hohen Räumen, dicken Mauern 
und kühlem Stein auf. Der Kir-
chenraum als wohltuende Oase in 
dieser brütenden Hitze, was für ein 
schönes Bild. Und gehört es nicht 
auch zur Aufgabe einer Kirche und 
der kirchlichen Gemeinschaft, er-
frischend auf andere zu wirken? 
Mit neuen Ideen und Initiativen, 
konstruktiven Gedanken, viel Mo-
tivation und mit Herz und Tat für 
Benachteiligte. Doch was tun, 
wenn diese Art der Erfrischung 
nicht ausreicht? Wenn Konflikte 
unsere Gemüter erhitzen und wir 
uns durch die vielen Belastungen 
und den Stress im Alltag ausge-
brannt fühlen? Wenn wir uns nach 
einer frischen Quelle sehnen, die 
nicht nur kurzfristig Kühlung 
bringt, sondern an der wir nach-
haltig auftanken und Energie 
schöpfen können? 

Gott will diese erfrischende Kraft-
quelle für uns sein. Er lädt uns ein, 
wir müssen uns nur die Zeit neh-
men, um bei ihm Erfrischung zu 
finden. So heisst es in Psalm 36:

Wie kostbar ist deine Güte. 
Götter und Menschen suchen  
Zuflucht im Schatten deiner Flügel. 
Sie laben sich am Überfluss deines 
Hauses, und am Strom deiner  
Wonnen tränkst du sie.  
Denn bei dir ist die Quelle des  
Lebens, in deinem Licht schauen wir 
das Licht. (Psalm 36, 8-10) 

Was sitze ich hier also noch in die-
ser Bruthitze? Ich klappe den Lap-
top zusammen. Mit wenigen Hand-
griffen kann ich meinen 
Arbeitsplatz an jeden beliebigen 
Ort verlegen – auch in die Kirche.

Melanie Moor  
Sozialdiakonische 

Mitarbeiterin
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«Hier bin ich glücklich» 
Am 10. Juli findet wieder der traditionelle Gottesdienst in den Heks-Gärten statt. Aber was sind eigentlich 
die Heks-Gärten? Ein Augenschein.

Monatsspruch
Meine Seele dürstet nach Gott,  

nach dem lebendigen Gott.

Psalm 42,3 

Gottesdienst in den Heks-Gärten
Sonntag, 10. Juli, 11.00 Uhr

Adresse: Weihermattstr. 38. Der Eingang zu den Gärten liegt zwischen der Wei-
hermattstr. 38 und Firma Boschetti
Anfahrt: Mit Bus Nr. 2 Richtung Rohr bis Haltestelle «Berufsschule» , dann 
rechts in die Weihermattstrasse abbiegen, auf rechter Strassenseite bleiben, 
bis das Hinweisschild «Heks- Gärten» kommt, rechts abbiegen zu den Gärten.  

Anschliessend gemeinsames MIttagessen mit Gerichten aus aller Welt
Für das Dessertbuffet suchen wir 3-5 freiwillige Kuchenbäckerinnen oder -bä-
cker, die bereit sind, einen Kuchen zu spendieren und mitzubringen.  
Herzlichen Dank!

Der Gottesdienst findet bei jedem Wetter statt. Kein Gottesdienst in der Stadt-
kirche!

Es ist ein heisser Juninachmittag, 
aber am schattigen Tisch in den 
Heks-Gärten im Telli kann man es 
gut aushalten. Nach und nach tref-
fen sie ein, Nüket und Tsega, Estel-
le und Negasi und Ahmed und die 
anderen. Oft bringen sie auch ihre 
Kinder nach der Schule mit, aber 
heute ist nur eins da. Alle sind ir-
gendwann als Flüchtlinge in die 
Schweiz gekommen. Aus Eritrea, 
aus Afghanistan, aus Benin oder 
der Türkei. Unsicherheit über den 
Aufenthaltsstatus, prekäre finanzi-
elle Verhältnisse und Wohnsituati-
on, Probleme bei der Arbeitssuche 
sind die Regel. 

Sie kommen hierher, um Deutsch 
zu sprechen, Menschen zu treffen 
und unter Anleitung von Garten-
frau Viviana eine Gemüseparzel-
le zu bewirtschaften. Der Garten-
kurs findet von März bis Oktober 
jeden Donnerstagnachmittag statt, 
aber man kann sich auch an ande-
ren Tagen hier aufhalten, Unkraut 
jäten oder im Garten Hausaufga-
ben machen. Im Winter gibt es al-
le zwei Wochen Treffen mit Aus-
flügen, Deutschkonversation oder 
anderen Aktivitäten.

Gartenarbeit hält jung
Negasi aus Eritrea kommt mehr-
mals in der Woche. «Ich bin so 
dankbar, dass es das hier gibt», sagt 
er. «Sonst wurde ich bloss zu Hau-
se rumhängen. Hier bin ich glück-
lich.» Tsega, ebenfalls aus Eritrea, 
sieht man ihre 68 Jahre nicht an. 
Sie kommt schon seit acht Jahren, 
inzwischen auch mit ihren Enkeln. 
Gartenarbeit hält eben jung. Nüket 
aus der Türkei hat dagegen dieses 

Jahr gerade angefangen. Sie findet 
es auch gut hier. Mit dem Deutsch-
lernen geht es sicher auch bald vor-
wärts. Estelle will vor allem das ge-
lernte Deutsch üben, das kommt in 
der Schule oft zu kurz.

Das eigentliche Programm mit 
Gartenkurs dauert zwei Jahre. Da-
nach kann man, wenn es Platz hat, 
eine Parzelle pachten und selbstän-
dig weitermachen. 

Das Projekt «HEKS Neue Gär-
ten» ist ein Angebot zur Förderung 
der sozialen Integration von Men-
schen mit Migrations- und insbe-
sondere Fluchthintergrund, die 
in der Schweiz noch kein tragen-
des soziales Netz aufbauen konn-
ten. An insgesamt 30 Standorten in 
der Schweiz werden Familiengär-
ten gemietet oder zum Beispiel von 
Kirchgemeinden zur Verfügung ge-
stellt. Im Aargau gibt es Heks-Gär-
ten in Aarau, Rheinfelden, Zofin-
gen und auf dem Rütihof bei Baden.

Was ist ein Bodendecker?
Es ist gerade noch zu heiss zum 
Gärtnern, also kommt erstmal die 
Theorie. Wer schon ein bisschen 
besser Deutsch kann, beugt sich 
mit Viviana über Garten-Unter-
richtsblätter. Warum sind Regen-
würmer so wichtig? Und was ist ein 
Bodendecker?

Die anderen spielen mit der Frei-
willigen Susanna ein Sprachmemo-
ry. Logischerweise geht es diesmal 
um Früchte und Gemüse. Ja genau, 
dieses lange, grüne Ding heisst 
«Gurke». Aber wo zum Kuckuck 
war jetzt schon wieder die Banane?

Irgendwann ist die grösste Hitze 
vorbei und die Gartenarbeit kann 

beginnen. Die ersten Kefen und Jo-
hannisbeeren sind schon reif. Und 
in Ahmeds Beet eine wunderschö-
ne Zucchetti. In der enormen Fen-
chelstaude haben sich Schwal-
benschwanzraupen angesiedelt. 
Experimentieren kann man auch. 
Das mit den Kichererbsen hat nicht 
so gut geklappt? Egal, das nächste 
Mal wird es besser. «Garten ist Er-

fahrung», sagt Viviana. «Man lernt 
jedes Jahr dazu.»

Fazit dieses Sommernachmit-
tags: Es lohnt sich, diesen Garten 
und seine Gärtner:innen kennen-
zulernen. Das können Sie am 10. 
Juli selbst ausprobieren. Um elf Uhr 
beim traditionellen Gottesdienst in 
den Heks-Gärten.

Marianne Weymann, Redaktorin

Von links nach rechts und oben nach unten: Gartenarbeit, Negasi ist stolz auf seine Tomaten, Memory mit Susanna            Fotos: Marianne Weymann



Taufen

Jahel Peine
Tochter von Barbara Büchli
und Clemens Meinrad Peine
Aarenaustrasse 28

Anwen Louane Walther
Tochter von Stefan Käch 
und Eleonor Walther
Walthersburgstrasse 7b

Jacob Vincent Schüler
Sohn von Christian Schüler 
und Eveline Bertschi
Golattenmattgasse 6

Andrin Bertschi
Sohn von David Bertschi 
und Nathalie Walliser
Wohnhaft in Aarau-Rohr

Todesfälle

Rosmarie Hardmeier
Effingerweg 9
gestorben im 93. Lebensjahr

Dora Anna Hiltbrunner
Hans-Hässig-Strasse 29
gestorben im 98. Lebensjahr

Martin Frei
Achenbergstrasse 4
gestorben im 69. Lebensjahr

Willy Wolfgang Klingler
Renggerstrasse 36
gestorben im 80. Lebensjahr

Ruth Grathwohl
Herzbergstrasse 24
gestorben im 75. Lebensjahr

Rose Juliane Valeska Engeli-Bickel
Hintere Bahnhofstrasse 90
gestorben im 99. Lebensjahr

Dora Tassopoulos
wohnhaft gewesen in Aarau
gestorben im 93. Lebensjahr

Manuel Steiner
Bahnhofstrasse 46
gestorben im 39. Lebensjahr

Frauenhaus Aargau-Solothurn 318.25
Hof Rickenbach 
(für Demenzbetroffene) 358.74
Prot.-kirchlicher Hilfsverein 
Aargau 238.20
Schweizer Berghilfe 256.50
Spitex oberes Seetal 124.97
Stiftung Schloss Biberstein 848.42
Zwüschehalt – 
Damit Mann weiss wohin 659.60
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 Amtshandlungen 

 Kollekten 

 Gemeinschaft

Gemeinsam statt einsam

Donnerstag, 28. Juli, 8.46 Uhr, Bahnhof SBB, Gleis 5

Sonntag, 24. Juli, 12.10 Uhr, Bahnhof WSB, Gleis 12

«Am Sunntig nid elei»

Durchs Wynental erreichen wir 
Menziken und das Postauto bringt 
uns nach Schwarzenbach. Durch 
Feld und Wald umrunden wir 
Schwarzenbach. Die Wege sind teil-
weise schmal und stark bewachsen, 
es ist ratsam lange Hosen und beque-
me Schuhe zu tragen. Bis zum Tro-
lerhof sind es etwa eineinhalb Stun-
den. Dort werden wir einkehren.

Nachher geht es wieder auf teils 
schmalen Wegen hinunter nach 
Menziken.

Lisbeth Flück, Ruth Ostermayer

Wanderung Schwarzenbach – Trolerhof

Aarau WSB ab: 12.10 Uhr, Gleis 12
Billett selber lösen: Aarau – Schwar-
zenbach LU  und Menziken – Aarau
Für weitere Informationen:
Lisbeth Flück, Tel. 062 824 14 95

Letztes Jahr fi el die Moléson-Rei-
se  wegen Regenwetter aus, deshalb 
probieren wir es dieses Jahr noch 
einmal. Denn bei schönem Wetter 
ist die Aussicht von diesem Freibur-
ger Voralpengipfel wirklich phan-
tastisch! 

Wir kommen mit der Standseil-
bahn gegen Mittag an und essen im 
Restaurant an der Bergstation zu 
Mittag. Wenn wir nicht zu lange 
oben bleiben, können wir danach 
noch das malerische Städtchen 
Gruyères oder eine Schaukäserei 
besichtigen.

Dagmar Bujack, Pfarrerin

Aarau SBB ab: 8.46 Uhr, Gleis 5
Rückkehr je nach Programm zwi-
schen 16.11 und 18.11 Uhr
Billet Aarau-Moléson sur Gruyères 
retour bitte selber lösen
Gruppenbillett Standseilbahn: 
Fr. 33.- 
Achtung: Für das Gruppenbillet ist 
eine Anmeldung bis zum 16 Juli bei 
Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75 
dagmar.bujack@ref-aarau.ch nötig.

Ausfl ug auf den Moléson

 Musik 

Samstag, 2. Juli, 11.30 Uhr, Stadtkirche

Orgel Plus am Mittag

Neue Hörschleife in der Stadtkirche

Gebäude

Komponisten um Kristina von Schweden

Kristina von Schweden (1626 – 
1689) ist eine ambivalente histori-
sche Figur. Ihr unkonventionel-
ler Lebensstil, ihr Verzicht auf die 
schwedische Krone und ihre Kon-
version zum Katholizismus dien-
ten später als Inspiration für lite-
rarische und fi lmische Werke. Ein 
Beispiel hierfür ist der legendäre 
Film «Königin Christine» mit Greta 
Garbo in der Hauptrolle.

Auch wenn ihre politische Rol-
le umstritten bleibt, sind ihre Bei-
träge zu Kultur und Wissenschaft 
von unschätzbarem Wert. In Rom 
– ihrer selbst gewählten neuen Hei-
mat – förderte sie viele italienische 
Komponisten. So auch Antonio Ces-

ti, der eigens eine Arie zu Kristinas 
Bekehrung zum Katholizismus ge-
schrieben hat. Dieses Werk wird 
unter anderem in unserem letzten 
Samstagmittag-Konzert dieser Sai-
son zu hören sein.

Das Hörerlebnis wird ähn-
lich wie an Kristinas Hof sein: 
Eine Mischung von Orgel und Lau-
te (schwedischer Lautenist!) im 
Continuo und der Dialog von zwei 
Barockviolinen mit einer Singstim-
me. Die Werke von Stradella, Cesti, 
Frescobaldi und Bartolotti öff nen 
die Türen zur Welt der italieni-
schen Barockmusik. 

Margit Schärer, Kirchenpfl egerin

 Senioren 

Anmeldung bis am Vortag bei Trudi 
Moser (Tel. 062 844 30 27)
Kostenbeitrag: Fr. 10.- / Person

Mittwoch, 6. Juli, 14.30 Uhr, Bullingerhaus

Tanzen für Senioren und Señoritas

Im Sitzen oder Stehen mit der Instruktorin Trudi Moser

Einfach wieder einmal alles rund-
herum vergessen. Das geht – mit 
dem Sitztanzen von Trudi Moser. 
Ohne es zu merken werden die Be-
weglichkeit verbessert, der Körper 
gelockert und die Lebensgeister ge-
weckt. 

Cilia Zeltner-Staffelbach
Sozialdiakonische Mitarbeiterin

Mit den Bauarbeiten in der Stadt-
kirche wird eine neue induktive 
Höranlage im Boden der Stadtkir-
che verlegt. Diese Hörschleife ver-
stärkt das in ein Mikrophon ge-
sprochene Wort oder die aus einer 
Musikkonserve abgespielte Musik 

für Hörgeräteträger:innen. Damit 
die Hörgeräte die verstärkten Ton-
signale empfangen können, muss 
die T-Spule in den Hörgeräten akti-
viert sein. 

Die neue Hörschlaufe deckt 
im Kirchenraum das Mittelschiff  
von vorne bis zu den Holzsäulen 
der Empore, das Südschiff  und im 
Nordschiff  den hinteren Teil beim 
Ausgang zum Adelbändli. Im Chor 
ist ebenfalls eine Hörschleife ausge-
legt. Personen mit Hörgeräten wäh-
len vorzugsweise in den aufgeführ-
ten Bereichen ihren Sitzplatz.

Besitzt man kein entsprechendes 
Hörgerät, besteht auch die Möglich-
keit bei den Gottesdiensten einen 
Hörbügel auszuleihen.

Die Kirchenpfl ege

Freitag, 1. Juli, 10.30 – 11.45 Uhr, Kirchplatz

Maienzugapero

Das Team der Mitarbeitenden lädt 
am Maienzug zwischen Umzug und 
Bankett zu einem kleinen Apero 
auf dem Kirchplatz zwischen der 
Zinne und der Stadtkirche ein. Die-
ses Jahr wird der Anlass musika-
lisch umrahmt mit einem Platzkon-

 Aarau

zert der Musikgesellschaft Rohr. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäs-
te, die auf dem Weg zum Bankett 
bei uns einen Halt einlegen.

Melanie Moor
Sozialdiakonische Mitarbeiterin

Endlich wieder ein Maienzugapero!                                                                  Foto: Melanie Moor

Die Standseilbahn auf den Moléson                                                              Foto: fribourgregion.ch
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Fotos: Luis Hartl

 Wie stelle ich mir Gott vor?

Gott kann man nicht sehen. Aber wer probiert nicht, sich Gott vorzustellen? In diesem Jahr fi nden Sie dazu jeden Mo-
nat eine Zeichnung von Kindern aus dem Primarschulunterricht.

Bild: Finja, 9 Jahre alt  

Leitung: Daniel Hess 
Kosten: Erwachsene Fr. 70.-, erstes 
Kind, Fr. 45.-, zweites Kind Fr. 25.-
Übrigens: Das Wochenende eignet 
sich auch für Göttis, Onkels, Gross-
väter…

Weitere Auskunft und Anmeldung 
bis zum 19. August
bei Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74, 
daniel.hess@ref-aarau.ch 

 Save the date

Samstag, 10. bis Sonntag, 11. September, Beguttenalp

Vater-Kind-Wochenende

Gemeinsam durch den Wald pir-
schen – sich austoben bei Sport 
und Spiel – zusammen kochen – 
Räubermärchen erfi nden und Ge-
schichten erzählen – sich am Lager-
feuer austauschen – ausspannen 
und abschalten: Diese Möglichkei-
ten bietet das Vater-Kind-Wochen-
ende auf der Beguttenalp.

Daniel Hess, Pfarrer

BESCHLÜSSE DER KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 8. JUNI 2022

Gestützt auf § 27 Geschäftsordnung für Kirchgemeindeversammlungen (GO 
KGV) werden folgende, anlässlich der Kirchgemeindeversammlung vom 9. Juni 
2021 gefassten Beschlüsse veröffentlicht:

1. Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 24. November 2020 
wird genehmigt.
2. Der Rechnungsabschluss 2021 wird genehmigt.

Gegen diese Beschlüsse kann das Referendum ergriffen werden. Es richtet 
sich nach den §§ 152 und 154 der Kirchenordnung (§ 28 GO KGV). 

 Rückblick

Sonntag, 19. Juni

Das war Variaktion!

Gemeinsam Spass haben beim Vater-Kind-Wochenende                                                Foto: zVg

Am Sonntag, 19. Juni war Familientag am Jugendfestival Variaktion. Mit dabei: die Kirchgemeinde. Unter anderem 
mit dem Auftritt einer Tranzgruppe von Roundabout, Riesenseifenblasen, einem Schminkstand und – bei dem Wetter 
besonders willkommen – ein paar Spritzpistolen. 
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 Amtswochen 

 Adressen

Websites

4. – 8. JULI
Pfr. Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74 

11. – 15. JULI
Pfr. Michael Wiesmann, Tel. 076 398 56 27

18. – 22. JULI
Pfrn. Saskia Urech, Tel. 062 836 60 77

25.  – 29. JULI
Pfrn. Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75 

 Gruppen und offene Angebote 

AARAUER MITTAGSTISCH 

Do 7. Juli
12.00 Uhr 

Haus zur Zinne
Anm. 079 254 38 76

Do 14. Juli 
12.00 Uhr 

Restaurant Telli-Egge
Anm.  062 822 63 28 
oder 078 672 13 55

Do 21. Juli 
12.00 Uhr

Kath. Pfarrhaus
Anm. 062 832 42 00

Mi 27. Juli 
12.00 Uhr

Restaurant Gais
(Senevita Gais)
Anm.  079 584 71 99

MAIENZUGAPERO
Freitag, 1. Juli
10.30 Uhr, Kirchplatz

SITZTANZEN
Mittwoch, 6. Juli
14.30 Uhr, Bullingerhaus

AM SUNNTIG NID ELEI
Sonntag, 24. Juli
12.10 Uhr, Bahnhof WSB, Gleis 12

GEMEINSAM STATT EINSAM
Donnerstag, 28. Juli
8.46 Uhr, Bahnhof SBB, Gleis 5

KANTOREI
Probeplan und Informationen
auf www.kantorei-aarau.ch

SEKRETARIAT
Maya Künzle, Emilie Züger, 
Simone Andres
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
Tel. 062 836 60 70
sekretariat@ref-aarau.ch
Montag bis Freitag, 8.00 – 11.30 Uhr
Nachmittags mit Voranmeldung

PFARRAMT

PFARRKREIS NORD
Saskia Urech, Tel. 062 836 60 77
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
saskia.urech@ref-aarau.ch

PFARRKREIS WEST
Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74 
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
daniel.hess@ref-aarau.ch

PFARRKREIS OST
Michael Wiesmann, Tel. 076 398 56 27
Augustin-Keller-Strasse 1
michael.wiesmann@ref-aarau.ch

PFARRKREIS SÜD
Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
dagmar.bujack@ref-aarau.ch

SOZIALDIAKONISCHE DIENSTE
Melanie Moor, Tel. 062 836 60 83
Haus zur Zinne, Kirchgasse 19
melanie.moor@ref-aarau.ch

Cilia Zeltner, Tel. 062 836 60 81
Haus zur Zinne, Kirchgasse 19
cilia.zeltner@ref-aarau.ch 

JUGENDARBEIT
Reto Bianchi, Tel. 062 836 60 82
reto.bianchi@ref-aarau.ch

WEITERE DIENSTE

HAUSWARTDIENST
Samuel Negasi, Tel. 062 836 60 76
samuel.negasi@ref-aarau.ch

SIGRISTENDIENST
Ari Ferguson, Tel. 076 396 04 29 
ari.ferguson@ref-aarau.ch
Thomas Waldmeier, Tel. 077 465 02 45 
thomas.waldmeier@ref-aarau.ch
Lorena Hämmerle, Tel. 078 21363 
lorena.haemmerle@ref-aarau.ch
Elliot Schick
elliot.schick@ref-aarau.ch

ORGELDIENST
Aurore Baal, Tel. 078 741 83 98 
aurore.baal@ref-aarau.ch 
Elisabeth Waldmeier, Tel. 062 825 10 95
Johannes Fankhauser, Tel. 061 721 13 56

KANTOREI
Dieter Wagner, Tel. 078 904 15 55
dieter.wagner@ref-aarau.ch

UNTERRICHT
Andrea Weilenmann,  Tel. 076 588 36 69 
andrea.weilenmann@ref-aarau.ch, 
Reto Bianchi (Kontakt s. o.) 

HEROSÉ

Do 7. Juli 
10.00 Uhr

Dagmar Bujack

Do 14. Juli 
10.00 Uhr

Musik. Matinee mit 
Austausch 

Do 21. Juli 
10.00 Uhr

Markus Da Rugna

GOLATTI 

Mi 6. Juli 
10.00 Uhr

Bernadette Lütolf

Mi 13. Juli 
10.00 Uhr

Musik. Matinee mit 
Austausch

Mi 20. Juli 
10.00 Uhr

Michael Wiesmann

SENEVITA GAIS

Fr 8. Juli
10.15 Uhr

Dagmar Bujack 

Gottesdienste in den Heimen

HEIMGARTEN

Mi 6. Juli
17.15 Uhr

Dagmar Bujack

Kantonsspital

So 3. Juli 
18.00 Uhr

Gottesdienst
Stadtkirche

Sa 2. Juli
11.30 Uhr

Orgel Plus am Mittag
Siehe Seite 14

Sa 2. Juli
19.30 Uhr

Aufbruch!? - Ein pfi ngstliches Wanderkonzert
Vokalensemble «Voce»
Werke aus der  Geschichte der Kirchenmusik von den An-
fängen bis heute lassen den  Kirchenraum interkativ erleben
Abendkasse
www.vokalkunst.ch 

So 3. Juli
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Predigt von Pfr. Michael Wiesmann
über Hesekiel 18,1-4.21-24.30-32: «Von der Umkehr»
An der Orgel: Aurore Baal
Kollekte: Centre Social Protestant, Neuchâtel
Kirchenkaffee

So 10. Juli
10.00 Uhr

Gottesdienst in den Heks-Gärten 
Siehe Seite 13
Liturgie: Pfrn. Dagmar Bujack
Musik: Johannes Fankhauser (E-Piano), 
Julia Fankhauser (Oboe, Blockfl öte, Schalmei)
Kollekte: Heks-Gärten

So 17. Juli
10.00 Uhr

Gottesdienst
Predigt von Pfrn.  Dagmar Bujack über 
«Maria von Magdala – Wer hat hier versagt?»
An der Orgel: Aurore Baal
Kollekte: Schweizer Kirche in London
Kirchenkaffee

So 24. Juli
10.00 Uhr

Gottesdienst
Predigt von Pfrn. Saskia Urech
über Josua 2, 8-22: «Am Seil herunterlassen»
An der Orgel: Aurore Baal
Kollekte: Heks, Sauberes Trinkwasser Äthiopien
Kirchenkaffee

So 31. Juli
10.00 Uhr

Gottesdienst
Predigt von Pfrn.  Dagmar Bujack 
über 1. Könige 17, 1-16: 
«Wenn du denkst, es geht nicht mehr ...»
An der Orgel: Aurore Baal
Kollekte: Integration Aargau 
Kirchenkaffee

LINDENFELD

Fr 8. Juli
10.00 Uhr

Regine Lagarde

Fr 15. Juli
10.00 Uhr

Regine Lagarde

Fr 22. Juli
10.00 Uhr

Regine Lagarde

Fr 29. Juli
14.30 Uhr

Hannah Aldick

Aufgrund der anstehenden Bauarbeiten in der Stadtkirche werden im 
Juli die Gottesdienste nicht im Livestream übertragen. 

Bild: Pinterest

So 3. Juli
9.30 Uhr

ref. Gottesdienst 
Franziska Schär 
mit Abendmahl

So 10. Juli
9.30 Uhr

kath. Gottesdienst
Stefan Hertrampf

So 17. Juli
9.30 Uhr

ref. Gottesdienst
Liliane Blank
mit Abendmahl

So 24. Juli
9.30 Uhr

kath. Gottesdienst
Daniel Muoth

So 31. Juli
9.30 Uhr

ref. Gottesdienst
Liliane Blank
mit Abendmahl

Wir wünschen allen unseren

Leserinnen und Lesern schöne und 

erholsame Sommerferien!

Websites der Kirchgemeinde
www.ref-aarau.ch
www.kantorei-aarau.ch


